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Große Hufeisennase - Rhinolophus ferrumequinum 
 
Merkmale: 

• Größte europäische Hufeisennase (Kennzeichen der Hufeisennasen sind 
blattartige Hautbildungen um die Nase) 

• Kopf-Rumpf-Länge 57-71 mm 
• Unterarmlänge 54-61 mm 
• Spannweite 350-400 mm 
• Gewicht 17-34 g 
• Oberer Sattelfortsatz auf der Nase breit abgerundet und stumpf (Sattel erhebt 

sich wie ein auf dem Rücken liegendes Beil über den Nasenlöchern) 
• Unterer Sattelfortsatz auf der Nase im Profil spitz 
• Haarbasis hellgrau, Oberseite graubraun oder rauchgrau, mehr oder weniger 

rötlich getönt 
• Unterseite grauweiß bis gelblichweiß 
• Jungtiere auf der Oberseite mehr aschgrau 
• Ohren und Flughäute hell graubraun 
• Keine Ohrdeckel 
• Hüllt sich im Winterschlaf und meist auch in der Tageslethargie ganz in die 

Flughäute ein 
• Ultraschalllaute bei 77-81 kHz gut erkennbar 

 
Unterscheidung von ähnlichen Arten: 

• Durch ihre Größe von der Kleinen Hufeisennase zu unterscheiden 
• Durch den breit abgerundeten und stumpfen oberen Sattelfortsatz auf der 

Nase von anderen Arten zu unterscheiden 
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